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Sachbilderbücher

zum Spielen
und Lernen!

r
"Die bunten Sach-Bilderbücher aus dem Bibliographischen Institut können dem
Kinde guten Gewissens anvertraut werden. Selbst wenn es noch nicht lesen kann,
wird es von den geschickten Illustrationen die seiner unmittelbaren Erlebniswelt
entstammen oder die Neugier reizen, angesprochen und zu Fragen gedrängt, die
vorlesend beantwortet werden können." Frankfurter Allgemeine Zeitung

Kinderduden 27 mehrfarbige Bildtafeln, 5000 ausgewählte Stichwörter (Wort¬
schatz der 6- bis 12jährigen) und 171 Zeichnungen.
757 Seiten, geb. 5,80 DM
25 mehrfarbige Bildtafeln, 2 Karten und 1500 Wörter.
772 Seiten, geb. 8,80 DM
59 mehrfarbige Bildtafeln, zahlreiche Zeichnungen, Texte von
E. Könnecke. 767 Seiten, geb. 7,80 DM
3000 Stichwörter, über 1300 farbige Bilder. Ein Buch, das die
Rechtschreibung, die sachlichen Einzelheiten und die Anwendung
zahlreicher Begriffe im Rahmen kleiner Geschichten klärt.
287 Seiten, geb. 7,80 DM
28 mehrfarbige Bildkarten im Format 19,6 x 22,3 cm,
726 Seiten, geb. 6,80 DM
Spannende Erlebnisse großer und kleiner Verkehrsteilnehmer.
86 farbige und 22 Schwarzweißbilder. 752 Seiten, geb. 6,80 DM
40 Farbtafeln. Zu jeder gehört die Beschreibung des dargestellten
Tieres im Rahmen einer Erzählung. 765 Seiten, geb. 6,80 DM
Auf vielfarbigen Bildern und in dazugehörigen Geschichten lernt
das Mädchen Petra und mit ihm alle kleinen Leser die Geheim¬
nisse des Himmels kennen. 708 Seiten im Format 15,7x21,4 cm,
In abwaschbarem Einband, geb. 6,80 DM

Wer es genau nimmt, nimmt Duden!

The English
Kinderduden
Kinder-
Rechenduden

Meyers
Kinderlexikon

Meyers
Kinderweltatlas

Meyers Kinder-
Verkehrsfibel

Meyers Tierbuch
für Kinder

Meyers Sternbuch
für Kinder

Kostenlos und unverbindlich erhalten Sie Text- und Illu¬
strationsproben. — Wenden Sie sich an Ihren Buchhändler
oder schreiben Sie uns.

BIBLIOGRAPHISCHESINSTITUT ■ 68 MANNHEIM- POSTFACH 311



BÜCHER FÜR DEN JUNGEN LEHRER

Heinrich Roth

® Pädagogische Anthropologie
Band 1 - Bildsamkeit und Bestimmung
Best-Nr. 38006, 504 Seiten, Gin. DM 44.

Band 2 - Entwicklung und Erziehung
Best-Nr. 38007, Gin. in Vorbereitung

"ö
0)
o

Q Heinrich Roth
Pädag. Psychologie des Lehrens und Lernens
Best-Nr. 924, 9. Auflage, 300 Seiten, Gin. DM 18.60

Heinrich Roth

Jugend zwischen Reform und Restauration
Best-Nr. 38030, 2. Auflage 1965, 280 Seiten, Gin. DM 19.80

Hildegard Hetzer
Kind und Jugendlicher in der Entwicklung
Best-Nr. 905, 8. Auflage, 204 Seiten, Hin. DM 9.40

Eva Fokken

Die Leistungsmotivation nach Erfolg und
Mißerfolg in der Schule
Best-Nr. 38039, 195 Seiten, Hin. DM 19.80

Karl Heinrich

Filmerleben - Filmwirkung - Filmerziehung
Best.-Nr. 973, 372 Seiten, Hin. DM 26.80

Eduard Schuh
Der Volksschullehrer
Best-Nr. 975, 240 Seiten, Hin. DM 19.80

Ursula Walz

Soziale Reifung in der Schule
Best-Nr. 971, 2. Auflage, 264 Seiten, Hin. DM 16.80

Eduard Züghart
Disziplinkonflikte in der Schule
Best.-Nr. 974, 3. Auflage, 184 Seiten, Hin. DM 14.80

HERMANNSCHROEDELVERLAG KG. ■ 46 DORTMUND • WESTFALENDAMM 275



Differenzieren mit Kade

(Y\) Was bietet KA DE?
Kadi
tx/O Entwicklung einer Methode des Lernens: Mit Hilfe der Arbeits¬

mittel lernt das Kind lernen.

Individualisierung: Jedes Kind arbeitet nach seinem Entwick¬
lungsrhythmus und nach seinem Arbeitstempo. Daher auch in
Sonderschulen besonders ergiebiges Arbeiten mit KADE.

• Differenzierung: Alle Begabungsrichtungen werden gefördert.

• Hinführung auf den Weg der Selbsfbildung durch Förderung der
Eigentätigkeit und Selbständigkeit.

• Sinnvolle Programmierung: Lese- und Rechenaufbau mit einem
dreifachen Kontrollsystem: Eigen-, Mitschüler- und Lehrerkontrolle.

• Didaktische Durchformung der Arbeitsbücher durch eingebaute
Arbeitsanweisungen zur sprachlichen, rechnerischen und manuellen
Durchdringung der Stoffkreise.

(/V KADE S Unterrichtswerk umfaßt:

C^/d • Erstleseunterricht: Lese-Aufbau; Lese-Spiele; 1. Arbeitsheft Lesen

• Schreiberziehung: Schreib-Aufbau mit Übungsblock

• Wörterbücher zum Oben der Rechtschreibung, der Lese- und Nach¬
schlagetechnik, zur Erweiterung des Wortschatzes, für Sprachlehre¬
übungen :

Mein 1. ABC (273. Schulj.)
Mein 2. ABC (ab 3. Schuli.)

• Lese- und Arbeitsbücher mit musischem und Sachteil.
Beliebt in Volks- und Sonderschulen wegen der zahlreichen Ar¬
beitsanweisungen.

Für das 1./2., 273. und 374. Schuljahr lieferbar

• Rechnen: Rechen-Aufbau und Rechen-Spiele 1. bis 8. Schulj.
Teilprogrammierter Rechenkursus in Kartenform für Volks- und
Sonderschulen.

Ausführliche KADE-Information und Prüfstücke auf Wunsch

ferd. Rummlers verlag 53 bonn
Postfach 297, Kaiserstr. 31/37



Bücher zum
Studium

Otto Engelmayer Das Kindes- und Jugendalter
Entwicklungspsychologie für Lehrer und Erzieher.
2. Auflage, 232 Seiten, 22 Abbildungen, Leinen DM 19,80

Helmut Donat Persönlichkeitsbeurteilung
Methoden und Probleme der Charaktererfassung im pädagogischen Bereich. 212 Seiten,
Leinen DM 19,80

Hans Schiefele Motivation im Unterricht
Beweggründe menschlichen Lernens und ihre Bedeutung für den Schulunterricht.
2. Auflage, 216 Seiten mit Schaubildern, Leinen DM 19,80

Karl Stöcker Neuzeitliche Unterrichtsgestaltung
11. Auflage, 320 Seiten, Ganzleinen DM 19,80

Friedrich Gärtner Planung und Gestaltung des Unterrichts
Didaktische Grundlinien für die Praxis der Volksschule von heute. 284 Seiten, Ganz¬
leinen DM 19,80

Friedrich Gärtner Neuzeitliche Heimatkunde
Der ungefächerte Sachunterricht in der Volksschulunterstufe. 3. Auflage, 256 Seiten,
43 Zeichnungen, 2 Farbtafeln, Ganzleinen DM 19,80

Kurt Singer Aufsatzerziehung und Sprachbildung
Didaktische Wegweisung zu einer kindgemäßen Aufsatz- und Sprecherziehung. 272 Seiten
Leinen DM 19,80

Josef Dolch Grundbegriffe der pädagogischen Fachsprache
4., verbesserte Auflage, 148 Seiten, Ganzleinen DM 14,80

Oskar Peter Spandl Methodik und Praxis der geistigen Arbeit
140 Seiten, Glanzband ca. DM 12,80

Weitere Werke zur Erziehung und Unterrichtspraxis.
Verlangen Sie unser ausführliches Gesamtverzeichnis

Ehrenwirth Verlag
München 27
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Die richtigen Rechenstäbe
für Ihre Schüler

Schul-Rietz 57/87 mit klassischer Skalen-Einteilung. Ein- Schul-D-Stab 52/82. "-versetzte Skalen CF,
fache Teilungsanordnung. Günstiger Preis. DF, CIF. Drei Exponentialteilungen. Zweitei¬

lige Tangensskala.

Schul-Rietz-N 57/88. Trigonometrische Skalen in einer
Ebene auf der Stabvorderseite. Zweiteilige Tangensskala.
Are-Skala ST für kleine Winkel.

Lassen Sie sich die Castell-Schulrechenstäbe
und das neue von Adolf Goetz
programmierte Lehrbuch
.Das Rechnen mit dem Rechenstab"
vorlegen. Herausgeber:
Lehrmittelverlag Adolf Waldmann,
8711 Sickershausen/Kitzingen. prinzipiell
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Rückseite

Schulstab Log-Log 57/89. Weiterentwicklung
des Schul-Rietz-N. Auf Zungenrückseite:
Exponentialskalen e°' 1x = LL2 und e x = LL3
von 1,1 — 100 000 für Potenz- und Wurzel¬
rechnungen.
2. Sinusskala.

Weitere Unterlagen senden wir Ihnen gern!

Faber-Castell

A. W. FABER-CASTELL -STEIN BEI NÜRNBERG
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hat es schon
Wenn's um Geld geht

DAS MODERNE GELDINSTITUT FÜR ALLE



BLÄTTER ZUR BERUFSKUNDE
Herausgegeben

von der Bundesanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung, Nürnberg
in Zusammenarbeit mit den Spitzenorganisationen

von Handwerk, Industrie und Handel, Landwirtschaft und Hauswirtschaft,
wissenschaftlichen Gesellschaften und obersten staatlichen Behörden

In dieser Dokumentation werden sämtliche Berufe, für die eine geordnete

Ausbildung gefordert ist, ausführlich dargestellt. Jedem Beruf ist ein in
sich geschlossenes Heft gewidmet

Da die Berufe unterschiedliche schulische Vorbildung voraussetzen, ist das
Gesamtwerk in folgende Bände unterteilt, wobei die Berufsbeschreibungen
den einzelnen Bänden im allgemeinen nach dem Grundsatz der unabdingbar
geforderten Schulvorbildung zugeordnet werden.

Band 1 - Berufe für Volks- oder Realschüler
Band 2 - Berufe für Schulabgänger mit Realschulabschluß oder

Oberstufenreife
Band 3 - Berufe für Abiturienten
Band 1-3 - Sondergebiete

Vollständiges Verzeichnis auf Wunsch.

W. BERTELSMANN VERLAG KG • 48 BIELEFELD

Ä#»

Ein methodisch-didaktisches Hand¬
buch für jeden Englischstudenten.

Englisch an Volksschulen" orien¬
tiert über alle wesentlichen Aspekte
eines volksschulgemäßen Englisch¬
unterrichts, wobei zugleich die mo¬
derne angelsächsische Methodik in
ihren wichtigsten Vertretern vor-

4. Auflage 1966 gestellt wird.
208 Seiten mit Verlagsgesellschaft
Unterrichtsphraseologie Cornelsen-Velhagen & Klasing
Bibliographie und
Register, kart. DM 9,80 Bitte, beachten Sie die Rückseite,



Wissen Sie eigentlich,
was

gemeinnützig ist?
(Das BHW ist gemeinnützig —

das heißt: Wir arbeiten ohne Gewinn —
allein zu Ihrem Vorteil!)

Das Verfahren des Beamtenheimstätten¬
werkes ist den wirtschaftlichen und
sozialen Verhältnissen der Angehörigen

des öffentlichen Dienstes angepaßt. Des¬
halb können wir Ihnen bei der Finanzie¬
rung eines Eigenheimes oder einer
Eigentumswohnung besondere Leistun¬
gen bieten, die vielleicht sogar die Vor¬
aussetzung für die Verwirklichung Ihres
Wunsches bilden.
Mehr darüber sagt Ihnen unsere Schrift
„Helmstätten für Angehörige des öffent¬
lichen Dienstes", die wir Ihnen auf
Wunsch kostenlos zusenden.

Leichter mit dem
Beamtenheimstättenwerk

Bausparkasse
für Angehörige des
öffentlichen Dienstes
325 Hameln (Weser)
Kastanienwall

Bisher konnten wir Sie auf diesem
Wege immer nur mit einem kleinen
Teil unseres Spezialgebietes „Eng¬
lischunterricht" bekannt machen. In
diesem Jahr halten wir für Sie ein
Sonderverzeichnis bereit, das Ihnen
eine umfassende Information über
unsere Werke für den Englisch¬
unterricht und das Studium bietet.



für alle
Studenten
der PH
Westfalen-Lippe
Der zukünftige Erzieher versichert sich
schon jetzt bei seiner berufsständischen
Selbsthilfeeinrichtung, der Debeka, Kran¬
kenversicherungsverein auf Gegenseitig¬
heit, nach dem Sondertarif, der eigens für
junge Leute geschaffen wurde, die sich in
der Berufsausbildung befinden. Er bietet
Ihnen hohe Leistungen zu einem äußerst
günstigen Beitrag.

Die Debeka, Lebensversicherungsverein auf
Gegenseitigkeit, empfiehlt als Zukunfts¬
sicherung den Abschluß einer Lebensver¬
sicherung — auch für den Fall vorzeitiger
Invalidität — zu günstigen Beitragssätzen
bei hoher Überschußbeteiligung.

Versicherungsvereine
auf Gegenseitigkeit

Hauptverwaltung:
54KoblenzSüdallee15/19

Bezirksverwaltungen in: 48 Bielefeld, Am Bahnhof 6, (Leinenmeisterhaus)
44 Münster, Ludgeristraße 88/91 III — 58 Hagen, Körnerstraße 50
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